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Gottesdienste im Juli 

SO, 01.07. 
08.00 
10.00 

Pastor Kortmann 
Pastor Kortmann, Taufen, Landfrauenchor 

SO, 08.07. 11.00 
Festgottesdienst Landesposaunenfest 
Kirchenpräsident Pastor Schmidt, Posaunenchöre 
im Zelt auf dem Mühlenberg 

SO, 15.07. 10.00 
Familiengottesdienst 
Pastor Voget, Kitas, Spielkreise 

SO, 22.07. 10.00 Pastor Klompmaker (Kanzeltausch)  

SO, 29.07. 10.00 Pastor Rosendahl (Kanzeltausch) 

Gottesdienste im August 

SO, 05.08. 10.00 Pastor Voget, Taufen 

SO, 12.08. 10.00 Pastor Kortmann 

SO, 19.08. 10.00 Pastorin Parschat (Kanzeltausch) 

SO, 26.08. 10.00 Pastor Kortmann 

SO, 01.07. 19.00 Taizé-Gebet, Ev.-altref. Kirche Bad Bentheim 

SO, 02.09. 10.00 Pastor Kortmann, Taufen 

SA, 08.09. 09.00 
Schulanfängergottesdienst 
Pastor Voget, Pastoralreferentin Bernadette Wenker 

Gottesdienste im September 
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So oder so ähnlich waren die Reaktio-
nen auf den „Abend der Ehrenamtli-
chen“, der am 20.04. in großer Runde 
mit ca. 150 Personen im Gemeindehaus 
stattfand. Die Ev.-ref. Kirchengemeinde 
hatte aus ca. 30 Gruppen, die für die 
Gemeinde aktiv sind, rund 280 Men-
schen eingeladen, um sich für deren 
ehrenamtliches Engagement zu bedan-
ken. Es war ein gelungener, fröhlicher 

Abend, der den Zusammenhalt in der 
Gemeinde gefördert hat! 

Christin Kolhof 

Abend der Ehrenamtlichen 

„Es war sehr schön und die Land- 
frauen haben super-lecker gekocht.“  

„Unglaublich, wie viele dabei sind  
und wen man alles getroffen hat.“  

„Es gab viele gute Gespräche und dann das Spiel ‚Der große Preis'. Da wurde  
eifrig über die gestellten Fragen diskutiert und es ging sehr lebhaft zu.“ 
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Visitation 2011/12  
Veränderungen im gottesdienstlichen Angebot 

Liebe Gemeindeglieder, 
 

in der letzten Ausgabe der „Gemeinde-
nachrichten“ haben wir einiges über die 
Ergebnisse der Visitation in der Ev.-ref. 
Kirchengemeinde berichtet. Den Ab-
schluss der Visitation bildete ein Ge-
spräch mit der Kommission und dem 
Kirchenrat am 14. Mai. Die Vertreter der 
Kommission haben noch einmal die von 
ihnen genannten Themen benannt und 
Mut zu Entscheidungen gemacht. Zu 
den Themen gehören u. a. die Gottes-
dienste um 8 Uhr (Sommerzeit) bzw. 18 
Uhr (Winterzeit). 
Zur Erinnerung: Seit einem Klausurtag 
im Jahre 2006 haben wir Überlegungen 
angestellt, wie wir das Interesse an den 
Früh- und Abendgottesdiensten steigern 
könnten. 
In seiner Sitzung am 11.06. hat sich der 
Kirchenrat intensiv mit diesen beiden 
gottesdienstlichen Angeboten beschäf-
tigt. Dazu lagen uns die Gottesdienstbe-
sucherzahlen und deren Entwicklung 
aus den letzten drei Jahren vor. Die Er-
kenntnis: Die Zahl geht kontinuierlich 
zurück. Seit Wiederbeginn im April ka-
men bis auf die Festtage an Ostern und 
Pfingsten immer nur 3 - 9 Gottes-
dienstbesucherInnen um 8 Uhr zur Kir-
che. 
Nach intensiver Diskussion hat der Kir-
chenrat nun folgendes beschlossen: 
• Die Frühgottesdienste enden mit Be-

ginn der Sommerzeit am 01.07.2012, 
sie werden also ab September nicht 
mehr angeboten. Davon ausgenom-
men sind die Frühgottesdienste an 
Ostern, Pfingsten und Weihnachten. 

• Die Abendgottesdienste am Sams-
tag, die mit dem 01.10.2012 wieder 

beginnen würden, werden auf folgen-
de Samstage beschränkt: 
− Musikalischer Abendgottesdienst 

am 29.09. 
− St.-Mart ins-Gottesdienst am 

10.11. 
− Gottesdienst am Vorabend des 

Ewigkeitssonntags am 24.11. 
− Basarandacht am 01.12. 
− Singen unterm Weihnachtsbaum 

am 22.12. 
− Passionsgottesdienste am 16.02., 

23.02., 02.03., 09.03., 16.03.2013 
 

Der Kirchenrat hat sich die Entschei-
dung nicht leicht gemacht - wir sind uns 
wohl bewusst, dass das ein Einschnitt in 
den gottesdienstlichen Angeboten unse-
rer Gemeinde ist. Wir möchten mit die-
sen Entscheidungen den Sonntagsgot-
tesdienst stärken. Und wenn man be-
denkt, dass die Gemeinde sich zu einem 
Gottesdienst versammelt, dann kann 
man bei drei oder vier Besuchern kaum 
mehr von Versammlung sprechen. Auch 
der wirtschaftliche Aspekt, die Kirche für 
eine kleine Zahl von Menschen am 
Samstagabend im Winter aufzuheizen, 
spielte eine Rolle. 
 

Da die Verringerung des gottesdienstli-
chen Angebotes in unserer Ev.-ref. Kir-
chengemeinde Gildehaus von großer 
Bedeutung ist, soll diese auf einer Ge-
meindeversammlung noch einmal aus-
führlich erläutert werden. Vielleicht wer-
den die Entscheidungen des Kirchenra-
tes bei einigen auch auf Unverständnis 
stoßen oder zu Verärgerung führen. Da-
für soll dann auch Raum sein. 
 

Lütger Voget  
Vorsitzender des Kirchenrates 
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Einladung zur Gemeindeversammlung  
am 01.07.2012, 11.00 Uhr 

Tagesordnung: 

1. Vorstellung der Ergebnisse der Visitation 
2. Früh- und Abendgottesdienste 
3. Klausurtagung 
4. Verschiedenes 

Mitarbeiten heißt Mitwirken 

Wenn Sie sich im Kirchenrat oder in der 
Gemeindevertretung engagieren, … 

… können Sie Einfluss nehmen auf die Entwicklung 
Ihrer Gemeinde.  

… können Sie mitreden und nach demokratischen 
Regeln mit entscheiden.  

… können Sie Ihre Kritikpunkte einbringen und eige-
ne Ideen auf den Weg bringen. 

… sind Sie über Themen, Entscheidungen und Pro-
zesse in Ihrer Gemeinde gut informiert.  

… bekommen Sie Unterstützung durch regelmäßige 
landeskirchliche Fortbildungen.  

  
Die Mitarbeit passt zu Ihnen, … 

… wenn Ihnen der christliche Glaube und Ihre Kirchengemeinde am Herzen liegen.  

… wenn Sie Interesse daran haben, sich aktiv in die Gestaltung der Gemeindearbeit 
einzubringen.  

… wenn Sie gerne mit anderen Menschen zusammen arbeiten und Konzepte bera-
ten.  

… wenn Sie die Zeit aufbringen können, an den regelmäßigen Sitzungen teilzuneh-
men.  

… wenn Sie bereit sind, Verantwortung für die Gemeinde zu übernehmen.  

 

Gemeindewahlen am Sonntag, 18.11.2012 
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Das Taizé-Gebet, das ursprünglich am 
8. Juli 2012 stattfinden 
sollte, wird wegen des 
Landesposaunenfestes 
auf den 1. Juli, um 19.00 
Uhr in der Ev.-altref. Kirche in Bad Bent-
heim verschoben. Dazu lädt die ACK 

(Arbeitsgemeinschaft Christlicher Kir-
chen Bad Bentheim-
Gildehaus) sehr herzlich 
alle Interessierten ein. 
 

Gerda Gryn 

Taizé-Gebet 

Film ab ... 
 

Donnerstag, 5. Juli 2012, um 20.00 Uhr 
"Film ab" für: „Brassed Off – mit Pauken & Trompeten“ 
Komödie GB/USA 1996, Mark Hermann, 107 Minuten 

Tagsüber arbeiten sie unter Tage, 
abends machen sie Musik – die Männer 
der Bergarbeiterkapelle in der Kleinstadt 
Grimley. Doch die Zeiten sind hart. Die 
Kumpel sind von der Zechenschließung 
bedroht und die Blaskapelle soll aufge-

löst werden. Doch dann taucht die schö-
ne Gloria auf und bringt mit ihrem Flü-
gelhorn frischen Wind in die Truppe. 
Ein Film passend zum Jubiläum unse-
res Posaunenchores. 

Meike Werner 

Ökumenisches Frauenfrühstück 
Bei unserem nächsten Frau-
enfrühstück, am 19. Septem-

ber von 9.30 - 11.00 Uhr werden wir 
zum zweiten Mal von Jutta Jodexnus auf 
Ihre Reise an das andere Ende der Welt 
mitgenommen. Dieses Mal geht es nach 

Neuseeland, wo Jutta Jodexnus den 2. 
Teil ihrer Urlaubsreise, nach Australien, 
verbracht hat. Wir freuen uns auf wun-
derschöne, beeindruckende Bilder und 
laden Sie herzlich dazu ein. 

Das Team des Frauenfrühstücks 

Neuer Eltern-Baby-Kurs 
Ab September 2012 startet ein neuer 
Malibu Eltern-Baby-Kurs im ev.-ref. Ge-
meindehaus in Gilde-
haus. Eltern und deren 
Babys, die im ersten 
Halbjahr 2012 geboren 
wurden, sind herzlich 
willkommen. Anmel-
dung nimmt Antje Wilmink gerne entge-

gen (Tel. 05924 390, E-Mail: ant-
je.wilmink@yahoo.de)  

Das erste Kurstreffen 
findet dann am 07.09.12 
um 9.30 Uhr im Kinder-
raum des Gemeinde-
hauses statt. 

Antje Wilmink 
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Gemeindeausflug zum Kräuterhof Rosen in Geeste  
am Dienstag, 04.09.2012  

Sommerpause 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Für dieses Jahr werden folgende Zeit-
räume als Sommerpause bekannt gege-
ben: 
• Gemeindehaus geschlossen: 
  22.07. – 12.08.2012 
• kein Kaffeetrinken im Anschluss an 

den Gottesdienst um 10.00 Uhr: 
  22.07. – 12.08.2011 

Genießen Sie die herrliche Idylle auf 
dem einzigartigen Kräuterhof Rosen. 
Hier werden wir bei Kaffee, Tee, haus-
gemachtem Kuchen und herzhaftem 
Brot das liebevoll eingerichtete Café und 
die schönen Außenanlagen genießen. 
In und um den Kräuterhof wird sehr viel 
Wert auf die Dekoration gelegt. Jeder 
Raum (Rosenzimmer, Kräuterküche, 
Bauerndiele) hat einen eigenen Charak-
ter. Im Kräutergarten, der an Bauerngär-
ten früherer Zeit erinnert, und in den 
Staudenbeeten gibt es viel zu entde-
cken. 
Außerdem können Sie im Hofladen ver-

schiedene Kräuterteemischungen, Auf-
striche, Liköre und vieles mehr erwer-
ben. 

Abfahrt Gemeindehaus: 13.30 Uhr 
 Bahnhof: 13.40 Uhr 
 Altenwohnungen:  13.50 Uhr 

Anmeldungen und einen Kostenbeitrag 
von 20,00 € können bis zum 24.08.2012 
bei Gislinde Holke (Tel.: 255493, Ge-
meindehaus) abgegeben werden. 
Wir freuen uns einen schönen, geselli-
gen Nachmittag mit Ihnen verbringen zu 
können. 

Gislinde Holke 
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Viele von Ihnen haben sicherlich die Po-
saunenchornachrichten, die mit den letz-
ten Gemeindenachrichten verteilt wur-
den, gelesen. Vom 6. bis 8. Juli wollen 
wir unser 125-jähriges Bestehen mit Ih-
nen feiern.  

Herzlich möchten wir Sie nochmals auf 
das German Brass-Konzert am Sams-
tagabend auf dem Mühlenberg hinwei-
sen. Karten zu diesem Konzert sind bei 
„Hölscher und Beernink“ erhältlich.  
 

Am Sonntagmorgen findet ein Festgot-
tesdienst im Festzelt statt. Musikalisch 
wird dieser von ca. 450 Bläserinnen und 
Bläsern begleitet. Ein besonderes Erleb-

nis für alle.  
Auf das Mittagessen zu Hause können 
Sie getrost verzichten. Dieses wird auf 
dem Mühlenberg angeboten.  
 

Ab 13.30 Uhr startet auf dem Mühlen-
berg  ein bunter Nachmittag mit Gemein 

defest, sowie diversen 
Ständen und Aktionen 
für Jung & Alt.  
 

Wer sich gern zum 
Thema „Kirchenmusik 
im 21. Jahrhundert. - 
Was wird aus unse-
rem Gemeindege-
sang?“ informieren 
möchte, ist um 14.00 
Uhr zu einer Podiums-
diskussion mit Verant-
wortlichen aus Kir-
chenmusik, Kindergot-
tesdienst, Konfirman-
denunterricht und dem 
Kirchenpräsidenten 

eingeladen.  
 

Für Kaffee und Kuchen ist natürlich auch 
gesorgt. Gern können Sie sich daran mit 
einer Kuchenspende beteiligen. Bitte 
melden Sie dann kurz bei Gerhard Lank-

horst (05924 6584) 

Gerhard Lankhorst 

Landesposaunenfest auf dem Mühlenberg 
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Liebe  
Gemeindeglieder, 
 
mittlerweile neigt 
sich mein Aufent-
halt in Lavender 
Hill und bei der 
New World Foun-
dation (NWF) dem 
Ende entgegen. 

Rückblickend ist die Zeit doch schnell 
vergangen. In der letzten Zeit haben 
mich die folgenden Ereignisse bewegt. 
 
Über Ostern waren meine Eltern mit ei-
ner Reisegruppe der Ev.-ref. Landeskir-
che zu Besuch. Das war eine sehr schö-
ne Zeit. Es war gut, Ihnen mein Leben 
hier zu zeigen und den anderen Mitrei-
senden von meinen Erfahrungen zu er-
zählen und positive Rückmeldungen zu 
bekommen. 
 
Das laufende Fußballprogramm begeis-
tert die Kinder. Im Mai wurde ein Turnier 
durchgeführt, an dem vier der fünf 
Grundschulen, an denen wir das Pro-
gramm anbieten, teilgenommen haben. 
Als eindeutiger Sieger setzte sich die 
Mannschaft der „Prince George“-
Grundschule durch. Als Preis gab es 
einen Wanderpokal, Medaillen und ei-
nen Satz Trikots, die der NWF schon vor 
längerer Zeit gespendet wurden. Bei 
diesem Turnier wurde besonders die 
finanzielle Lage der Schulen deutlich. 
Die „Sullivan“- Grundschule aus dem 
etwas wohlhabenderen Nachbarort 
Steenberg war die einzige Mannschaft, 
die von der Schule einen guten Trikot-
satz zur Verfügung gestellt bekommen 
hatte. Die Kinder der anderen drei 

Grundschulen aus Lavender Hill haben 
alle in bunt gemischter Kleidung ge-
spielt, die meisten wohl in ihrer Alltags-
kleidung, die sie ansonsten auch in der 
Freizeit tragen. Ein Eindruck, der wieder 
einmal die gespaltenen sozialen Verhält-
nisse in diesem Land aufgezeigt hat. 
 
Das „Aftercare“ (Betreuung nach der  
Schule) läuft weiterhin reibungslos. Im 
„Boys Club“ führen wir zurzeit ein Gar-
tenprojekt durch. Dazu haben wir schon 
einen Community Garten an einer Schu-
le in Lavender Hill besichtigt und in der 
NWF haben wir in einer großen Box ei-
nen kleinen Garten mit Blumen ange-
legt. Daraus sollen die Jungs (Alter: 12 - 
17 Jahre) lernen, Verantwortung für et-
was zu tragen. Da im Moment alle eu-
phorisch mitmachen, haben wir bisher 
auch keine Bedenken.  
 
Generell wurden in letzter Zeit einige 
Aspekte der Umweltstrategie der New 
World Foundation in die Kinderprogram-
me integriert. So wurden im „Aftercare“ 
aus alten Plastikflaschen Autos gebas-
telt, die durch einen Luftballon angetrie-
ben werden. Dadurch konnte den Kin-
dern gezeigt werden, wie aus altem Ma-
terial Spielzeug gebastelt werden kann 
und gleichzeitig konnte den Kindern 
noch spielerisch die Funktion des An-
triebs nähergebracht werden. In nächs-
ter Zeit planen wir, aus alten Materialien 
(Dosen, Kronkorken, Körner) Musikin-
strumente zu basteln und vielleicht kann 
man ja sogar ein kleines Lied einüben. 
 
Die Situation bezüglich der Gangrivalitä-
ten hat sich in Lavender Hill leider ver-
schärft. 

Henning Veenaas berichtet aus Südafrika 



Aus der Gemeinde 10 

Die nächsten Informationen von Henning 
Veenaas über Lavender Hill gibt es dann 
beim Gemeindeabend am 03.09. um 
20.00 Uhr im Gemeindehaus, zu dem 

herzlich alle Interessierten eingeladen 
sind. 

Ihr Frauentreff 

Einladung zum Großen Frauentreffen 

Die Frauenarbeitsgemeinschaft im Syn-
odalverband Grafschaft Bentheim lädt ein 
zum „Großen Frauentreffen 2012“. Alle 
interessierten Frauen aus unseren Ge-
meinden in der Grafschaft sind herzlich 
willkommen am Donnerstag, den  
6. September 2012, im Gemeindehaus 
der Ev.-ref. Kirchengemeinde Schüttorf. 

Frau Gretchen Ihmels-Albe, Pastorin 
für Frauenarbeit unserer Landeskirche 
referiert zum Thema: 

„Ohne Moos nichts los!? – Wie gehen 
Frauen heute mit Geld um, und wo 
finden wir biblische Bezüge?“ 

Nachmittags, 15.00 Uhr: Vortrag und zwi-

schendurch Singen mit Gertrud Vos. Bei 
Kaffee & Kuchen (Kostenbeitrag 3,00 €) 
besteht Gelegenheit, sich auszutau-
schen. 

Abends ab 19.30 Uhr: Wiederholung des 
Vortrages, ebenfalls bei schöner Musik 
mit dem Frauenchor „MissKlang“ aus 
Salzbergen. 

Berendine Hüsemann 

Anmeldung: bitte umgehend (spätes-
tens jedoch bis zum 27.08.) an Adele 
Vosskötter, Tel. 1808. 
Es werden auch wieder Fahrgemein-
schaften gebildet. 

Kurz vor Ostern gab es nach einigen Mo-
naten Ruhe wieder Schießereien. Die 
Gangs haben personell und materiell 
aufgerüstet und setzen Maschinenge-
wehre mit schwerem Kaliber und Schall-
dämpfer ein. Aufgrund dieser Situation 
wurde ein Treffen mit dem Sicherheitsmi-
nister der Stadt Kapstadt in der Uniting 
Reformed Church Lavender Hill organi-
siert. Dieses war leider nicht besonders 
erfolgreich. Der Minister hat die Anwe-
senden der Community (Gemeinde) auf-
gefordert, mit Gangstern zu reden, um 
sie so zu besseren Menschen zu machen 
und die Community sehnt sich nach Si-
cherheit durch Polizeipräsenz. Einige aus 
der Community fordern sogar, dass die 

Armee wieder zurückkommen soll, weil 
sie in der Weihnachtszeit für Ruhe ge-
sorgt hat. Letztes Wochenende haben 
die Gangster sogar auf Polizisten ge-
schossen. Dennoch werden wir Freiwilli-
gen weiterhin gut von den Schießereien 
fern gehalten. Auf unserer Farm hören 
wir nur ab und zu Schussgeräusche aus 
der Richtung von Lavender Hill.  
 
Ich bin schon auf meine Rückreise nach 
Deutschland gespannt. Ich freue mich 
auf zu Hause, aber Kapstadt wird mir den 
Abschied mit Sicherheit schwer machen. 
Viele Grüße aus dem herbstlichen Südaf-
rika. 

Henning Veenaas 

Einladung zum Gemeindeabend  
mit Henning Veenaas 



Konfirmandenfreizeit 2012 11 

 

Neue Konfirmandinnen und Konfirmanden  
in der Jugendherberge Lingen-Laxten 

ChillenChillen  

Ruder sind fertigRuder sind fertig  

„Eisscholl
e“„Eisscholl
e“  

GrillenGrillen  

BootsbauBootsbau  

„Chaosspiel“
„Chaosspiel“  

„Namen raten“ nachdem „Namen raten“ nachdem 
das Tuch gefallen ist das Tuch gefallen ist   

GruppenGruppen  
bild nach bild nach   
dem Konfirdem Konfir--  
mandenmanden--  
gottesgottes--  
dienstdienst  

EM EM -- Lingen Lingen  

Siegermannschaft Siegermannschaft   
der EM der EM -- Lingen Lingen  

Anker entsteht Anker entsteht   ��  

��  

� �
  Mast Mast   

wird gerichtetwird gerichtet  
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Kita Regenbogen  
Ein Kita-Jahr geht 
zu Ende und im 
September werden 
die ältesten Kinder 
eingeschult. Wir hat-
ten im letzten Jahr in 
beiden Kitas ein 
buntes Programm. 
So waren die zu-
künftigen Schulkin-
der des „Regen-
bogen“ einen Vormittag im Maislabyrinth 
in Mehringen und sie haben mit dem 
Nachtwächter in Bentheim einen span-
nenden Rundgang erlebt. 
Jeden Mittwochmorgen trafen sich die 
Kinder in der Schule und erlebten in ei-
nem Klassenraum der zweiten Klassen 
eine tolle Stunde. Sie haben dort schon 
vieles gelernt: die Zahlen von 1 – 10, sie 
wissen nun, wo die linke und rechte 
Hand ist, haben 12 Abenteuergeschich-
ten vom kleinen 
Bären gehört und 
dazu gesprochen 
sowie Linien ge-
schwungen, gebas-
telt und gesungen. 
In den nächsten 
Wochen werden die 
Kinder viel experi-
mentieren und den 

Forscherpass be-
kommen. 
Einmal in der Wo-
che gehen sie in die 
Schulsporthalle zum 
Turnen. Am 8. Juni 
fand gemeinsam mit 
den Grundschulkin-
dern eine Schul-
olympiade statt und 
am 4. Juli geht‘s zur 

Freilichtbühne, wo „Das Dschungelbuch“ 
aufgeführt wird. 
Der Höhepunkt wird sicherlich wieder 
die Übernachtung in der Kita sein. Bevor 
die Kinder schlafen gehen, wird es im 
Bürgergarten bei einer Nachtwanderung 
noch mal spannend. 
Am nächsten Morgen frühstücken die 
Kinder zusammen mit den Erzieherinnen 
und Eltern, und dann heißt es auch bald 
Abschied nehmen von: Max, Jonas, 

Luuk, Delphin, Dan, 
Veit, Svenja, Lotta, 
Naike, Sarah, Fanja 
und Mathis. (Re-
genbogenkinder) 

Lydia Haar 

Familiengottesdienst mit Verabschiedung  
der Schulkinder 

Offiziell werden alle Schulkinder der Ki-
tas „Sonnenschein“ und „Regebogen“ 
und der Spielkreise „Zauberwald“ und 
„Wirbelmäuse“ in einem Familiengottes-
dienst am Sonntag, d. 15. Juli 2012, 
10 Uhr, verabschiedet. Unter dem Motto 

„Voll im Wind“ werden Kinder aus den 
vier Einrichtungen die biblische Ge-
schichte von der Sturmstillung auffüh-
ren. Zu diesem Gottesdienst sind alle 
Eltern und Kinder herzlich eingeladen. 

Lydia Haar 
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Kinder– und Jugendtelefon Nummer gegen Kummer: 

Liebe Kinder, liebe Eltern! 
Nach den Sommerferien beginnt der KiGoDi am 2. Sept. 2012 

 
Mit diesem Thema wird sich der Kindergottesdienst beschäftigen:  

 

Juli 
„Keine Macht für Niemand!“ 

Von allen guten Geistern verlassen 
 

Am 15. Juli nehmen wir um 10.00 Uhr am Familiengottesdienst 
der Kitas teil. 

Danach gibt es eine kleine Überraschung zum Ferienbeginn! 
 

Wir wünschen Euch schöne Ferien und freuen uns auf ein Wieder-
sehen mit Euch! 

 

Es grüßt Euch, Euer KiGoDi-Team: 
Margret Kummrow, Marion Lankhorst, Henni Schönfeld, 
Grete Veeltmann, Insa Wichert und Gerhard Kortmann 

Sonntags 
11.15-12.00 Uhr 

in der Kirche 
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Familiendaten werden aus 
datenschutzrechtlichen  

Gründen nicht veröffentlicht. 
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Familiendaten werden aus 
datenschutzrechtlichen  

Gründen nicht veröffentlicht. 



Familiennachrichten 16 

 
Lütger Voget, Vorsitzender 

 

Läuten bei Geburten: 
Wenn Sie möchten, dass zur Geburt Ihres 
Kindes oder Enkelkindes die Glocken geläutet 
werden, melden Sie sich bitte bei der Küsterin 
oder den Pastoren. 
(Dieses Angebot ist konfessionsungebunden 
und kostenfrei.) 
 

Besondere Besuchswünsche: 
Bei besonderen Besuchswünschen außer der 
Reihe bitten wir um Mitteilung an die Pastoren 
der Kirchengemeinde. 

Familiendaten werden aus 
datenschutzrechtlichen  

Gründen nicht veröffentlicht. 



Termine - Verschiedenes 17 

Johanne Horstjann 

Danke für Ihre Spende 

Frauenkreis-Termine 
16.07.2012: Radtour, Abfahrt: 15.30 Uhr 
ab Gemeindehaus 
20.08.2012: Wir unter uns 
 

Frauentreff-Termine 
02.07.2012: 19.00 Uhr, Gemeindehaus, 
Begegnung mit dem Bentheimer  
Frauentreff 
06.08.2012: Ferien 
03.09.2012: 20.00 Uhr: Henning  
Veenaas berichtet aus Südafrika 
 

Taizé-Gebet 
01.07.2012: 19.00 Uhr, in der Ev.-altref. 
Kirche Bad Bentheim 

Film ab 
05.07.2012: 20.00 Uhr, „Brassed Off – 
mit Pauken & Trompeten“, im Gemein-
dehaus 
 

Landesposaunenfest 
06. - 08.07.2012, Mühlenberg 
 

Gemeindeausflug 
04.09.2012: Abfahrt: 13.30 Uhr Gemein-
dehaus, 13.40 Uhr Bahnhof, 13.50 Uhr 
Altenwohnungen, Kostenbeitrag 20,00 € 
 

Ökumenisches Frauenfrühstück 
19.09.2012: 09.30 Uhr, Vortrag von  
Jutta Jodexnus über ihre Reise nach 
Neuseeland, Gemeindehaus 

Wir danken für Ihre Spenden vom 01.04.2012 – 31.05.2012 für: 

Opferstock / Klingelbeutel 1.487,71 € 

Gemeinde - Diakonie 589,38 € 

Brot für die Welt 125,00 € 

Predigtaufnahmegeräte/
Stickanlage  

174,80 € 

Kindergottesdienstarbeit  496,23 € 

Wo am nötigsten  150,00 € 

Diakonischer Dienst  186,77 € 

Bethel  237,95 € 

Kindernothilfe 50,00 € 

Herzenswünsche e.V.  819,96 € 

Elternhaus Göttingen  272,34 € 

Hungernde Menschen  100,00 € 

DRK-Seniorenzentrum 
Bentheim  

444,03 € 

Verein krebskranker Kin-
der  

50,00 € 

Spielkreise Sieringhoek 
und Waldseite  

324,26 € 

Gesamtsumme 5.508,43 € 

Termine - Verschiedenes 

05.08.2012: Pastor Voget 
02.09.2012: Pastor Kortmann 

07.10.2012: Pastor Voget 
11.11.2012: Pastor Kortmann 

Taufsonntage: 

Dienstwochen in den Sommerferien: 

23.07.2012 - 11.08.2012: Pastor Voget 
13.08.2012 - 31.08.2012: Pastor Kortmann 

 



Aus der Nachbarschaft 18 

Evangelischer Himmelfahrtsgottesdienst auf der 
Freilichtbühne Bad Bentheim am 17. Mai 2O12  

Bei herrlichem Wetter fand 
am Himmelfahrtstag auf der 
Freilichtbühne Bentheim ein 
ökumenischer Gottesdienst 
statt. Viele Besucher hatten 
sich eingefunden und erleb-
ten einen Gottesdienst mal 
ganz anders. 
Pastor Giesecke von Bergh 
dankte in seiner Begrüßung 
der Freilichtbühne für ihr 
Entgegenkommen und fand 
lobende Worte für die schö-

ne neue Überdachung. 
Nach der Predigt folgte ein gemeinsa-
mes Credo und einige Mitglieder der 
Kirchengemeinden kamen zu Wort. 
Ein Posaunenchor aus drei Kirchenge-
meinden begleitete den feierlichen Got-
tesdienst und trug damit zum guten Ge-
lingen bei. 

Heinz Gerd Rademaker 

Der in den letzten Gemeindenachrichten 
beschriebene Elternkurs für Mütter und 
Väter von Jugendlichen im Alter von 12 - 
16 Jahren findet nun im September 
statt. Information und Anmeldung: Antje 

Wilmink (Tel. 
05924 390,  
E-Mail: antje. 
wilmink@yahoo.de)  

Antje Wilmink 

Wir wünschen allen Leserinnen und Lesern  

eine sonnige und erholsame Urlaubszeit! 

Ihr Redaktionsteam 

Fotos: H. G. Rademaker 

Neuer Eltern-Kurs 



Angedacht 19 

„Die güldne Sonne voll Freud und Won-
ne bringt unsern Grenzen mit ihrem 
Glänzen ein herzerquickendes, liebli-
ches Licht. Mein Haupt und Glieder, die 
lagen darnieder; aber nun steh ich, bin 
munter und fröhlich, schaue den Himmel 
mit meinem Gesicht.“ 
 
So beginnt das Lied von Paul Gerhardt, 
das zu meinen Lieblingsliedern gehört. 
Und es passt zum Thema der letzten 
Tage: „Sonne“. Vorgeschmack auf Rei-
sezeit und Ferienzeit. Endlich.  
Das Gesicht der Sonne entgegenhalten 
– und alle Schatten fallen nach hinten 
weg. Halt. Stopp. Wieso Schatten?  
Wer denkt denn in der Sonnenzeit an 
„Schatten“? Aber wäre es wirklich so 
ungewöhnlich, wenn gerade in Ruhezei-
ten etwas hoch- und zutage kommt, was 
im Alltag erfolgreich unterdrückt oder 
beiseite geschoben werden konnte? 
Wer kennt nicht sorgenvolle und gedan-
kenschwere Nächte, die ihre Schatten 
auf den neuen Tag legen wollen? 
Und sind das nicht vielleicht die 
„Grenzen“, von denen das Lied erzählt? 
Grenzen der eigenen Kräfte, des eige-
nen Lebensmutes. Niedergeschlagen 
durch äußere Umstände oder sich selbst 
ein Bein gestellt? Sackgassen und Ein-
bahnstraßen? Kein Weg zurück! 

Und da hinein bringt „die 
güldne Sonne ein herz-
erquickendes, liebliches 
Licht“. Die güldne Son-
ne, sie erwärmt das 
Herz und füllt es mit Lie-
be und setzt in Bewe-
gung, sie verändert die 
Haltung „aber nun steh’ ich...“, sie ver-
ändert mein Gemüt „bin munter und 
fröhlich“, sie verändert meine Blickrich-
tung „schaue den Himmel mit meinem 
Gesicht“. 
 
Woher kommt diese Veränderung? Was 
soll ich sagen? Wer will es erklären? 
Und doch können wir es erleben. Viel-
leicht indem wir zulassen, dass Gott uns 
hier begegnen will. Dass wir im Him-
melsblick die unbegrenzten Möglichkei-
ten und eine Ordnung Gottes erkennen 
und anerkennen. Dass wir stehen und 
staunen und der Größe Gottes Raum 
geben in uns und seinem liebenden 
Blick vertrauen. Wie im Segen, den wir 
im Gottesdienst zugesprochen bekom-
men:  
„Der Herr segne und behüte dich. Der 
Herr lasse sein Angesicht leuchten über 
dir und sei dir gnädig. Der Herr wende 
sein Angesicht dir freundlich zu und 
schenke dir und der Welt seinen Frie-
den.“ 
Sonnenzeit, Reisezeit .... mal was Neu-
es in den Blick nehmen! Schauen Sie 
doch mal den Himmel mit Ihrem Ge-
sicht ... und lassen Sie es sich dabei gut 
gehen! 
 

Gerhard Kortmann 

Sonne und Segen  



Gruppen - Kreise 

Flötenkreis 
Donnerstag, 16.15-17.15 Uhr, Teichkamp 23,  
℡℡℡℡: 6435 
 

Singkreis 
Dienstag, 19.45-21.30 Uhr 
 

Posaunenchor 
Mittwoch, 19.30-21.00 Uhr 
 

Jungbläser 
Mittwoch, 14.45-15.30 Uhr 
 

Jugendgitarrenkreis 
Nach Absprache 
����: JuGi-Gildehaus@web.de 
 

Jugendband 
Nach Absprache, Tel. 5448 
 

Frauengitarrenkreis 
Jeden 2. u. 4. Dienstag, 19.45-20.45 Uhr 
 

Kindergottesdienstteam 
Donnerstag, 19.00-20.00 Uhr 
 

Frauentreff 
Jeden 1. Montag, 20.00-22.00 Uhr 
 

Frauenkreis 
Jeden 3. Montag, 20.00-22.00 Uhr 

Frauenhilfe 
Jeden 1. Montag, 15.00-17.00 Uhr 
 

Konfirmandenunterricht 
Mittwoch, Donnerstag, 15.00-16.15 u. 16.30-17.45 Uhr 
 

Jugendcafe/Internetcafe 
Dienstag und Donnerstag, 17.00-22.00 Uhr 
Freitag, 18.00-22.00 Uhr 
℡℡℡℡: 05924-255278 
 

Seniorenkreis 
Jeden 1. Donnerstag, 15.00-17.00 Uhr 
 

Altennachmittag-Ökumenischer AK 
Jeden Dienstag, 15.00-17.00 Uhr 
im Gemeinschaftsraum der Altenwohnungen 
 

Ökumenischer Altennachmittag 
Jeden 2. Mittwoch, 15.00-17.00 Uhr 
im Dorfgemeinschaftshaus Waldseite 
 

Handarbeitskreis 
Jeden 1. Mittwoch, 19.30-22.00 Uhr 
 

Bibelgesprächskreis 
Jeden 4. Montag, 19.30-21.00 Uhr 
 

Siloahkreis 
Freitag, 20.00-22.00 Uhr 

Pastoren 
Lütger Voget, Imstiege 1, ℡℡℡℡: 206 
����: luetger.voget@reformiert.de 
 

Gerhard Kortmann, Neuer Weg 25, ℡℡℡℡: 997258 
����: gerhard.kortmann@reformiert.de 
 

Gemeindebüro 
Bärbel Günnemann-Wewel, Dorfstraße 20 
℡℡℡℡: 255277  Sprechzeiten: Mo. - Fr.  9.00 - 11.00 Uhr 
����: gemeindebuero@reformiert-gildehaus.de  
 

Gemeindehaus/Küsterin 
Gislinde Holke, Dorfstraße 20 
℡℡℡℡: 255493 / ����: 785093 
����: gemeindehaus@reformiert-gildehaus.de  
 

Kirchmeister 
Berthold Wilmink, Sudetenstraße 3, ℡℡℡℡: 390 
����: berthold.wilmink@yahoo.de 
 

Rechnungsführung 
Jürgen Wolters, Milkmannstraße 7, ℡℡℡℡: 5448 
����: Hauptkasse@reformiert-gildehaus.de 
 

Friedhofsverwaltung 
Berthold Lemmink, Schubertstraße 6, ℡℡℡℡: 8420 
����: friedhofsverwaltung@reformiert-gildehaus.de  
 

Altenwohnungen 
Verwaltung: Heinz Höötmann, Drosselweg 10, ℡℡℡℡: 6663 
 

Ansprechpartner für die Bewohner: 
Annemarie Wien, ℡℡℡℡: 1930 
Berndine Lendering, ℡℡℡℡: 6187 
 

Hausmeister: Wolfgang Mersch, ℡℡℡℡: 254 

Besucherkreis 
Annegret Werner, Ostpreußenstraße 34, ℡℡℡℡: 452 
����: A-M-Werner@t-online.de 
 

Kindergruppen im Gemeindehaus 
Antje Wilmink, Sudetenstraße 3, ℡℡℡℡: 390 
����: betze.wilmink@gmx.de 
 

Kindertagesstätte Sonnenschein 
Ernst-Buermeyer-Straße 34, 
℡℡℡℡: 05924-8581 / ����: 783865 
����: sonnenschein@kita-grafschaft.de 
 

Kindertagesstätte Regenbogen 
Schulstraße 22 
℡℡℡℡: 785834 / ����: 8308 
����: regenbogen@kita-grafschaft.de 
 

Diakonisches Pflegezentrum Gildehaus 
Dillenweg 18 b, ℡℡℡℡: 785580 / ����: 7855810 
����: hermeling@diakonischer-dienst.de 
 

Diakonischer Dienst gGmbh 
Am Wasserturm 3, Bad Bentheim, ℡℡℡℡: 05922-98100 
����: info@diakonischer-dienst.de 
 

Brotkorb des Diakonischen Werkes 
Hilgenstiege 4, ℡℡℡℡: 05922-687783 
Sprechstunde: Jeden Dienstag, 13.00-16.00 Uhr und 
jeden Freitag, 14.00-16.00 Uhr 
 

Eylarduswerk, Teichkamp 34, ℡℡℡℡: 781-0 
����: info@Eylarduswerk.de 
 

Gemeindebücherei 
Schulstraße 25, ℡℡℡℡: 6760 

Gruppen - Kontakte 

Kontakte - Adressen 


